
Leistungsunterschiede zwischen der 
Janitos Multi-Rente und einer 
Berufsunfähigkeitsversicherung

Stand 01.03.2013 Nur für den internen Gebrauch! Multi-Rente vs. BU Leistungen

- Bitte beachten Sie, dass es sich bei den folgenden Angaben um einen Auszug handelt und keine vollständige 
Leistungsbeschreibung darstellt. Rechtsgrundlagen sind die geltenden Allgemeinen Versicherungsbedingungen und die 
maßgebenden Tarifbedingungen -

Janitos Multi-Rente Berufsunfähigkeitsversicherung
Beschreibung der 
Produkte

Die Janitos Multi-Rente bietet berufsunab-
hängigen und umfassenden Versicherungs-
schutz gegen die finanziellen Folgen von 
Krankheiten und Unfällen und das in sechs 
Leistungsbereichen:

• Invalidität durch Unfall
• Organschädigungen
• Schwere Erkrankungen
• Verlust von Grundfähigkeiten
• Pflegebedürftigkeit
• Kapitalsofortleitung

Die Berufsunfähigkeitsversicherung bietet 
Versicherungsschutz gegen die finanziellen 
Folgen, wenn der Versicherte aus
gesundheitlichen Gründen seinen Beruf nicht 
mehr ausüben kann. Dabei ist es unerheblich 
durch welche Ursache die Berufsunfähigkeit 
entstanden ist. Eine Invalidität muss nicht 
zwangsläufig vorliegen.

Dauer der 
Versicherung

Der Vertrag wird für die Dauer von einem Jahr 
geschlossen und verlängert sich automatisch um 
ein weiteres Jahr, wenn nicht drei Monate vor 
Ablauf gekündigt wird.
Ohne dass es einer Kündigung bedarf endet der 
Vertrag mit Ablauf des Jahres in dem die VP das 
67. Lj. vollendet hat.

Der Vertrag kann je nach ausgeübtem beruf max. 
bis zum 67. Lj. geschlossen werden.

Voraussetzung für 
eine Leistung

Die vereinbarte monatliche Rente wird gezahlt:
• schon ab 50% Invalidität (gem. stark 

verbesserter Gliedertaxe) nach einem 
Unfall und/oder

• bei dauerhaften, irreversiblen 
Beeinträchtigungen von wichtigen 
Organen als Folge eines Unfalls oder 
einer Krankheit. z.B. Gehirn und 
zentrales Nervensystem, Lunge, 
Nieren, Herz, Leber, und/oder

• bei 10 schweren Erkrankungen wie 
Krebs (ab Stadium II), fortgeschrittene 
Demenz, Enzephalitis, und/oder

• bei Verlust der Grundfähigkeiten wie 
Sehen, Hören, Sprechen, sich 
orientieren und bei schwerwiegenden 
Störungen des Stütz- und 
Bewegungsapparates (durch Unfall 
oder Krankheit) und/oder

• bei unfall- oder krankheitsbedingter 
Pflegebedürftigkeit (ab Pflegestufe 1 
gem. Sozialgesetzbuch

Die vereinbarte monatliche Berufsunfähigkeits-
Rente wird bei Berufsunfähigkeit (50%) gewährt. 
Diese liegt vor, wenn die versicherte Person 
infolge Krankheit, Körperverletzung oder 
Kräfteverfalls, die ärztlich nachzuweisen sind, 
voraussichtlich mindestens sechs Monate 
ununterbrochen außerstande ist, ihrem vor Eintritt 
des Versicherungsfalls zuletzt ausgeübten Beruf 
nachzugehen. Auf die abstrakte Verweisung wird 
bei marktüblichen Standardtarifen verzichtet.

Die Leistung ist nicht von einem Invaliditätsgrad 
oder einer bestimmten Ursache (Unfall oder 
Krankheit) abhängig.

Höhe der Leistung Unabhängig vom ausgeübten Beruf und von der 
Höhe des Einkommens kann die Rentenhöhe 
zwischen 500 EUR und 3.000 EUR (100 EUR-
Schritte) frei gewählt werden.
Nach individueller Prüfung auch bis 10.000 EUR 
möglich! Weiterhin kann die Multi-Rente 
wahlweise mit einer (Aktiv-)Dynamik von 3% 
oder 5% abgeschlossen werden (max. bis 3.000 
EUR). Die Beitragzahlungspflicht endet mit
Rentenbezug.

Die Höhe der Rente ist grundsätzlich frei wählbar, 
allerdings ist die maximal versicherbare Rente 
aus der Höhe des Einkommens (i.d.R. 50%) 
abzuleiten. Es besteht ein Bereicherungsverbot!
Durch Dynamikeinschluss kann die Rentenhöhe 
ohne weitere Gesundheitsprüfung an die 
Einkommens- und Kostenentwicklung angepasst 
werden. 

Dauer der Leistung Im Leistungsfall wir die vereinbarte Multi-Rente 
monatlich gezahlt. Der Versicherungsnehmer 
kann bei Antragstellung entscheiden, ob die 
Multi-Rente im Leistungsfall bis 67 oder 
lebenslang gezahlt werden soll. Weiterhin kann 
die Multi-Rente mit einer (Passiv-)Dynamik von 
1,5% abgeschlossen werden.
Erfolgt die Rentenzahlung länger als 3 Jahre, so 
wird sie auch dann weiter gezahlt, wenn die 
Leistungsvoraussetzungen nach dieser Frist 
nicht mehr vorliegen sollten.

Im Leistungsfall wird die vereinbarte Rente 
während der Dauer der Berufsunfähigkeit gezahlt 
bis zum Ende der vereinbarten Leistungsdauer, 
max. bis zum 67. Lj.
In regelmäßigen Zyklen erfolgt eine Überprüfung 
des Gesundheitszustandes der versicherten 
Person durch den jeweiligen Versicherer.

Wartezeiten Für die Erbringung einer Leistung besteht, 
außer bei Unfall, nur für die Krankheiten Krebs 
eine Wartezeit von 6 Monaten und bei Multiple 
Sklerose von 12 Monaten.

In der Berufsunfähigkeitsversicherung gelten 
keine Wartezeiten. Es können ggf. Karenzzeiten 
vereinbart werden.
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Janitos Multi-Rente Berufsunfähigkeitsversicherung
Vorteile des 
Produkts (Auszug)

Der Leistungsanspruch ist nach klar 
nachvollziehbaren medizinischen Kriterien 
geregelt. Sobald die versicherte Person 
bestimmte Kriterien erfüllt, erhält sie die 
vereinbarten Leistungen.
Nach erfolgreicher Gesundheitsprüfung und 
laufender Beitragszahlung kann der Vertrag 
ausschließlich auf Wunsch des Kunden vorzeitig 
beendet werden.
Prämienfreistellung bei Arbeitslosigkeit
Nachversicherungsgarantie ohne erneute 
Gesundheitsprüfung (unter bestimmten 
Voraussetzungen).
Flexible und individuelle Gestaltungsmöglichkeit 
der Rente.
Online Gesundheitsprüfung (direkt im 
Kundentermin!)

Langfristige Sicherheit durch lange Laufzeit (ggf. 
bis Endalter 67).
Befristete Möglichkeit der Beitragsfreistellung.
Der Leistungsanspruch besteht, wenn die 
versicherte Person ihren zuletzt ausgeübten Beruf 
aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr 
ausüben kann. Die Ursache der gesundheitlichen 
Einschränkung (z. B. Unfall oder Krankheit) spielt 
dabei keine Rolle.

Beitragsberechnung Die Beitragshöhe ist nur abhängig vom Alter und 
Versicherungsdauer. In einzelnen wenigen 
Fällen führt die Tätigkeit zu einem 
Beitragszuschlag.

Die Beitragshöhe ist abhängig von Alter, Beruf 
und Laufzeit.


